
BKP orientiert verstärkt 
auf technischen Fortschritt

Von Günter Krügeri

Bis zu Beginn des XIII. Parteita
ges der Bulgarischen Kommuni
stischen Partei im April 1986 ver
bleiben nur noch wenige Monate. 
In den letzten Wochen berieten 
die Parteiorganisationen aller 
Ebenen in den Berichtswahlver
sammlungen über die Verwirkli
chung der Beschlüsse des
XII. Parteitages der BKP, der Na
tionalen Konferenz der Partei im 
März 1984 über Fragen der Quali
tät und des Februarplenums 
1985. Ein Schwerpunkt der Re
chenschaftsberichte und der Dis
kussion war, wie seit dem 
XII. Parteitag die wissenschaft
lich-technische Revolution ge
meistert wird und Spitzenleistun
gen in Wissenschaft und Technik 
erreicht werden.
Als Gast der Zeitschrift „Partijen 
Shiwot", Organ des ZK der BKP, 
konnte ich mich von den großen 
Anstrengungen der bulgarischen 
Kommunisten, von ihrer Einsatz
bereitschaft und von ihrer schöp
ferischen Initiative überzeugen, 
den wissenschaftlich-techni
schen Fortschritt zu beschleuni
gen. Die Gestaltung der entwik- 
kelten sozialistischen Gesell
schaft in der VR Bulgarien erfor
dert mehr als bisher die rasche 
und konsequente Umsetzung der 
neuesten Erkenntnisse von Wis
senschaft und Technik in die Pra
xis und ihre unmittelbare ökono
mische Verwertung.
Um dieses Ziel zu erreichen, wur
den für die Entwicklung der 
Hauptrichtungen von Wissen
schaft und Technik 5 Nationalpro
gramme beschlossen und zu ih
rer Realisierung ein Staatskomi

tee für Wissenschaft und Technik 
geschaffen. Diese Programme 
sehen im einzelnen vor: zügige 
Automatisierung ausgewählter 
Betriebe und Produktionsanlagen 
mit Hilfe der Mikroelektronik und 
der Robotertechnik; Entwicklung 
und Einsatz der Optoelektronik 
und der Lasertechnik; weitere 
Elektrifizierung der Volkswirt
schaft durch moderne Kraft
werke; Veredlung von Materia
lien und Rohstoffen; Entwicklung 
und Einsatz der Biotechnologie. 
Für die Verwirklichung jedes die
ser Programme wurden auf Be
schluß des ZK der BKP National
räte geschaffen, die mit großen 
Rechten ausgestattet sind. Die 
Räte werden von Ministern bzw. 
deren Stellvertretern geleitet. Zu 
den Mitgliedern der Räte gehö
ren anerkannte Wissenschaftler, 
Generaldirektoren großer Kombi
nate, Rektoren von Universitäten 
und Hochschulen.
Ähnlich wie auf zentraler Ebene, 
wurden auch in den Bezirken - 
entsprechend den territorialen 
Bedingungen - durch Beschluß 
der Bezirkskomitees der BKP 
Gremien geschaffen mit dem 
Auftrag, den wissenschaftlich- 
technischen Fortschritt in Zusam
menarbeit mit den örtlichen 
staatlichen Organen, den Betrie
ben, wissenschaftlichen Einrich
tungen und gesellschaftlichen 
Organisationen im Territorium zu 
beschleunige!*!.
Im Bezirk Vidin wurde vor etwa 
einem Jahr ein wissenschaftlich- 
technischer Rat gebildet. Vorsit
zender dieses Rates ist der 1. Se
kretär des Bezirkskomitees der

BKP, Mitglieder sind anerkannte 
Wissenschaftler, Fachleute aus 
den Betrieben und Mitarbeiter 
von Staatsorganen.
Der Rat hat 5 Sektionen, die im 
wesentlichen die gleichen Funk
tionen haben wie die 5 National
räte. Die Sektionen, die sich aus 
Spezialisten des jeweiligen Wis
senschaftsgebietes zusammen
setzen, arbeiten mit Ingenieuren, 
Konstrukteuren und Technologen 
der Betriebe des Territoriums 
eng zusammen.
In der Industrie und in der Land
wirtschaft des Bezirkes trägt die 
einheitliche und straffe Leitung 
bei der Durchsetzung des wis
senschaftlich-technischen Fort
schritts mehr und mehr Früchte. 
So werden zum Beispiel im Che
mischen Kombinat Vidin alle ab
laufenden Prozesse bei der Her
stellung von Polyamidseide auto
matisiert. Im Kombinat „Vida", 
dem größten Produzenten von 
Herrenoberhemden in Bulgarien, 
wird durch den Einsatz pro
grammgesteuerter Nähmaschi
nen die Arbeitsproduktivität er
heblich gesteigert. Die Genos
senschaftsbauern der LPG Bre- 
gowo züchten in Zusammenar
beit mit Wissenschaftlern der 
Hochschule für Landwirtschaft 
ertragreichere Futterpflanzen. 
Das Neue bei der Aufstellung des 
Volkswirtschaftsplanes ist, daß 
das Staatliche Komitee für Pla
nung und das Staatliche Komitee 
für Wissenschaft und Technik ge
meinsam mit den Zweigministe
rien ein Programm für die wis
senschaftlich-technische Ent
wicklung ausgearbeitet haben.
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